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Für einander in den Gemeinden  
St. Michael 

St. Hermann Josef 
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auf können wir nicht länger warten. In 
unserem täglichen Handeln müssen wir 
darauf achten, die Umwelt zu schützen 
und die Schöpfung zu bewahren. Kli-
maschutz und Umweltschutz müssen 
von Unten ausgehen, so wie Kirche von 
Unten.
Ein paar praktische Beispiele sollen zei-
gen, wie einfach und doch effektiv das 
sein kann. 
•	 Die ständigen Staus auf der Aache-

ner- und der Bahnstraße sowie die 
gesperrte Burggrafenstraße geben 
Anlass genug, das Auto stehen zu las-
sen und für innerstädtische Wege das 
Rad oder öffentliche Verkehrsmittel zu 
nehmen. 

•	 Beim Internet-Kauf Retouren zu ver-
meiden, reduziert den Frachtverkehr.

•	 Die Verwendung von Recycling-Papier, 
auch für Küchen- und Hygienepapier, 
vermindert den Holzverbrauch; denn 
jeder große Baum erzeugt an einem 
Sonnentag aus 9,4 m³ Kohlendioxid 
durch Photosynthese den lebensnot-
wendigen Sauerstoff für 10 Menschen. 
Speichern statt Ausdrucken spart 
Schreibpapier und schont die Bäume.
Ein solcher Baum verbraucht täglich 

„Der Herbsttag“ von Rainer Maria Rilke 
beginnt mit:
„Herr, es ist Zeit. 
Der Sommer war sehr groß.“
Der Sommer 2018 liegt hinter uns, er war 
extrem. Nun ist es Zeit zu danken, aber 
auch  nachzudenken und umzudenken.
Zu danken für etwa 560 Sonnenstunden, 
für viele schöne Sommertage. Dankbar 
zu sein für eine reiche Obsternte und 
dass wir von Unwettern verschont wor-
den sind.
Aber auch besorgt zu sein über die lang 
anhaltende Dürre, über die Ernteaus-
fälle bei Getreide und Kartoffeln und die 
Notschlachtungen von Nutztieren wegen 
Futtermangels. Auf Satellitenbildern sind 
die braunen, vertrockneten Felder, Wie-
sen und Wälder deutlich erkennbar.
Es ist höchste Zeit umzudenken, denn 
bereits am 1. Mai hatten wir in Deutsch-
land die Ressourcen verbraucht, die uns 
die Erde für 2018 zur Verfügung stel-
len konnte. Der „Earth overshoot“ war 
bereits nach vier Monaten erreicht. Seit 
Mai leben wir auf Kosten Anderer und zu 
Lasten kommender Generationen.
Luft, Flüsse, Seen und Meere, Äcker, 
Wiesen und Wälder, Pflanzen und Tiere 
sind förmlich im Stress, die Erde braucht 
dringend Erholung, nicht erst nach die-
sem Sommer.
Politische Entscheidungen wie z. B. der 
Kohleausstieg dauern viel zu lange, dar-

SCHÖPFUNG BEWAHREN 
IST GOTTESDIENST

>>
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400 Liter Wasser und ist im Sommer 
dankbar für jeden Eimer Wasser.

•	 Statistisch gesehen verbraucht jeder 
von uns 40 Kilo Kunststoffverpackun-
gen pro Jahr. Wem das zu viel ist, der 
achte beim Einkauf darauf, dass z. B. 
Obst und Gemüse nicht in Plastiktüten 
verpackt werden und verwendet seine 
eigene Einkaufstasche, die immer 
wieder benutzt werden kann. Unsere 
Partner in Ruanda (Twese Hamwe) 
haben bereits 2004 alle Plastiktüten 
abgeschafft, ihre Benutzung ist dort 
bei Strafe verboten. 

•	 Getränke in Mehrwegflaschen oder 
recyclebaren Glasflaschen vermeiden 
Kunststoffabfälle.

•	 Reparieren, statt neu kaufen und 
Gebrauch von Second Hand Artikeln 
wie Kleidung vermindern den Ressour-
cenverbrauch.

•	 Die Vermeidung von Abfällen sowie 
ihre fachgerechte Trennung und Ent-
sorgung schonen die Umwelt, denn 
die meisten Kunststoffe sind nicht 
biologisch abbaubar und besonders 
im Wasser eine Gefahr für Fische und 
Meeressäuger.

Am 3. Oktober ist der Namenstag des 
Hl. Franziskus. Er ist der Schutzpatron 
der Tiere. Mehr denn je brauchen die 
Tiere einen Anwalt, der sie gegen Aus-
beutung, Vertreibung und Ausrottung 
durch den Menschen schützt. Nicht nur 
Wildtiere sind betroffen, auch Rinder, 
Schweine und Kühe - die sogenannten 
Nutztiere - leiden durch die Massentier-
haltung. Die Nutztierhaltung belastet 
Luft, Böden und Gewässer und trägt 
durch eine doppelt so hohe CO2-Erzeu-
gung wie bei der Produktion pflanzlicher 
Nahrungsmittel erheblich zum Klima-

wandel bei. Statistisch verzehrt jeder 
Deutsche 60 Kilo Fleisch/Jahr. Die 
unvorstellbare Menge von 346 Millionen 
Tonnen Fleisch werden in Deutschland 
im Jahr weggeworfen, u. a. weil 20% der 
Schweine durch die industrielle Aufzucht 
krank sind. Artgerechte Tierhaltung und 
eine Verringerung des Fleischkonsums 
kämen sowohl den Tieren als auch der 
Umwelt zugute. Die Essensmengen, 
die in Europa achtlos entsorgt werden, 
reichen zweimal aus, hungernde Men-
schen in anderen Ländern zu sättigen. 
Ein verantwortungsvoller Umgang mit 
Lebensmitteln würde den Hunger in der 
Welt besiegen. Erntedank erinnert uns 
daran, Gott für seine guten Gaben zu 
danken, alles Leben, auch das der Tiere, 
zu achten sowie die Erde nachfolgenden 
Generationen bewohnbar zu hinterlas-
sen und das an jedem Tag, nicht nur im 
Oktober.

Monika Casaretto
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HERZLICH WILLKOMMEN EV. GEMEINDE
Wir haben Großes vor - und fangen 
Klein an. So lautete die Überschrift der 
Einladung unserer Pfarrei an die ev. 
Christuskirchengemeinde im Stadtteil 
Westend. Hintergrund der Einladung 
ist der Ruhestand von Pfarrer Wolfgang 
Hess im Januar 2019 und damit verbun-
den die Aufgabe des Gemeindezentrums 
Rosa-Frank-Haus. Die Gruppen und 
Kreise der evangelischen Christuskir-
chengemeinde im Westend wären somit 
heimatlos. Da bot es sich doch an ihr mit 
dem Gemeindehaus in Heilig Kreuz eine 
neue Heimat zu geben. 
Das Haus wird also zukünftig gemeinsam 
genutzt. Dies ist eine Weiterentwicklung 
der bisherigen guten ökumenischen 
Beziehungen in Mönchengladbach. 
Bischof Helmut Dieser und Präses Man-
fred Rekowski haben im September 2017 
eine Ökumenische Erklärung unterzeich-
net. In dieser werden die Gemeinden 
ermutigt, über die gemeinsame Nut-
zung von Gebäuden nachzudenken. Im 
Westend hat das Nachdenken bereits zu 
einem Ergebnis geführt.
Christoph Habrich sagte in seiner 
Ansprache beim Begrüßungskaffee im 
Gemeindehaus Heilig Kreuz, „Wir wollen 
Kirche sein und leben.“ Zukünftig soll 
das Areal rund um das Gemeindehaus, 
zu dem auch die Heilig-Kreuz-Kirche 
gehört, zu einem sozialdiakonischen 
Zentrum für die Menschen im Westend 
werden. Umgestaltungsideen werden 
zurzeit entwickelt und mit verschiedenen 
Kooperationspartnern auf ihre Realisier-
barkeit überprüft.

Bei dem Begrüßungskaffee überreichte 
Christoph Habrich der evangelischen 
Gemeindepädagogin Mabel Agbor-Pear-
son den Schlüssel zum Gemeindehaus. 
Sie wird zukünftig dort auch ihr Büro 
haben und gemeinsam mit der katho-
lischen Gemeindesekretärin Bettina 
Wefers Ansprechpartnerin für die Men-
schen im Westend sein.
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Kirchenchor

Der Kirchenchor probt jeden Mittwoch 
um 20:00 Uhr im Probenraum neben 
der Kirche Heilig Kreuz, Luisenstraße 
127, Eingang zum Gemeindebüro. Wir 
freuen uns auf Sie.

Jugendfreizeitstätte

Unser "Jugendheim" wird teilweise reno-
viert und "endlich" behindertengerecht! 
Aus diesem Grund ist die Nutzung bis 
zum Ende des Jahres eingeschränkt! Wir 
bitten um Ihr Verständnis.

KV-Wahl im November

Am 17. und 18. November 2018 finden 
im Bistum Aachen Kirchenvorstands-
wahlen statt. In unserer Pfarrei werden 
fünf Mitglieder gewählt. Sie interessieren 
sich für die Verwaltung einer Gemeinde? 
Wollten sich schon immer ehrenamtlich 
engagieren? Sie kennen jemanden, der 
für dieses Amt geeignet ist? Bitte melden 
Sie sich im Pfarrbüro und schlagen Ihre 
Kandidatin/Ihren Kandidaten vor!

„Gärtner gesucht“...

Wir suchen „Sie“! Wer hat freitags mor-
gens zwischen 10:00 und 11:30 Uhr Zeit 
den Gartenclub im Caritaszentrum Holt 
zu unterstützen?

Oldie-Abend...

...für die Ü 59ziger! 
„Hurra wir leben noch!“
Wann: 27. Oktober 2018, im Pfarrheim 
St. Konrad, Ohler. Beginn: 19:00 Uhr, 
Eintritt:	  Frei! Nach dem Motto: „Lasst 
uns an alte Zeiten erinnern“, wollen wir 
noch mal so richtig abrocken! Unser DJ 
Jürgen wird mit Liedern der 60er und 
70er Jahre den Abend gestalten. Für den 
kleinen Hunger bieten wir eine Bratwurst 
mit Brot zu einem Preis von 2 € an. 

Medi Drenker

Netzwerk-Frühstück

Herzliche Einladung zum Netzwerk-
frühstück am 11. Oktober 2018, um  
9:30 Uhr in der Cafeteria Caritaszentrum,  
Hehnerholt 20. Kontakt: 0151-23019188 
www.netzwerkholtohl.de

Messe des MGV Holt

Änderung! Die ursprünglich für den 15. 
November 2018 angesetzte Messe für 
die Lebenden und Verstorbenen des 
MGV ist auf Donnerstag, 08.11.2018 um 
18:30 Uhr in St. Michael, Holt, vorgezo-
gen worden.

>>

>>

KURZ & BÜNDIG

>>

>>

>>

>>

>>

>>
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KURZ & BÜNDIG
Der Gartenclub ist eine Gruppe von 
Bewohnern, die Spaß daran haben, im 
Garten zu „werkeln“. Eine Betreuungs-
kraft mit einigem Fachwissen leitet die 
Gruppe an. Wir suchen ehrenamtliche 
Helfer , die bereit sind, Bewohner auch 
im Rollstuhl durch den Garten zu beglei-
ten. Wir sind ein lustiger „Haufen“ und 
freuen uns auf tatkräftige Unterstützung.
Bei Interesse melden Sie sich im Caritas-
zentrum Holt, Frau. Cloerkes, Tel. 
5952312; cloerkes@caritas-mg.de

Legion Mariens

Am 27. November 2018 steht die Legion 
Mariens wieder mit einem Infostand auf 
der Hindenburgstraße Ecke Albertus-
straße und freut sich zwischen 9 und 
16 Uhr auf Ihren Besuch. Bei Regen fällt 
dieser letzte Termin in diesem Jahr aus. 
Die neuen Termine für 2019 werden 
rechtzeitig bekannt gegeben. 
Sie haben Marienbilder // Kreuze // oder 
Rosenkränze mit denen Sie nicht wissen 
wohin? Die Legion Mariens freut sich 
über diese Gegenstände und gibt sie 
gegen Spende an Menschen weiter, die 
z. B. den Infostand besuchen.

Zu Tisch

Herzliche Einladung zur Ausstellung  
"11 Bilder zu Martin Luthers Tischre-
den" von Michael Triegel in der Propstei,  
Abteistr. 37.

Dauer: 30.09. bis 31.10.2018
Öffnungszeiten: samstags 13-14 Uhr am 
6.|13.|27. Oktober
samstags 19:15-20 Uhr am 6.|13.|20.| 
27. Oktober
sonntags 12:15-13 Uhr am 7.|14.|21.| 
28. Oktober und nach Absprache unter 
Tel. 46 23 30. Veranstalter: Ökume-
neausschuss der evangelischen und 
katholischen Innenstadtgemeinden, 
Gemeinschaft Lebendiges Münster.
ZU TISCH:
Montag, 8. Oktober 2018, 19:30 Uhr
in der Krypta der Münsterbasilika
Michael Ophelders und Jenni Weidner 
lesen aus Luthers Tischreden (Theater 
Krefeld Mönchengladbach)
Musik zur Marktzeit:
Samstag, 20. Oktober 2018, 12:00 Uhr
in der City Kirche, Alter Markt. „Gott sei 
gelobet und gebenedeit“ – Luther-Lieder
Orgel und Gesang. Anschl. Übergang in 
den Elisabethsaal der Propstei zur Tisch-
musik
Luther-Happen:
Pfarrer Dr. Karl-Heinz Bassy und seine 
Frau Ines bitten zu Tisch. 
„Ein etwas happiger Luther“
Montag 29. Oktober 2018, 19:30 Uhr in 
der Propstei. Anmeldung wird erbeten 
bis 19. Oktober 2018 unter
Telefon 46 23 30.
Abschluss der Ausstellung:
Dienstag 31. Oktober 2018, 18:00 Uhr
Gottesdienst zum Reformationsfest in 
der Christuskirche, Kapuzinerplatz.
Anschließend „Zu Tisch“.

>>

>>
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lHehnerholt 127  41069 Mönchengladbach

Fon 02161/540192
Fax 02161/542784

Bleiverglasung
Duschkabinen
Glasmalerei
Ganzglaskonstruktionen
Isolierverglasung
Kirchenrestaurierung
Reparaturverglasung
Spiegelarbeiten

Altbausanierung
Bodenbeläge
Dampfstrahlarbeiten
Fassadenschutz
Gerüstbau
Historische Techniken
Raumgestaltung
Vollwärmeschutz

Vor 80 Jahren zerstörten die Nazis die 
Synagogen und nannten es verharm-
losend „Reichskristallnacht“. 5 Jahre 
nach Hitlers Machtergreifung war die 
Presse schon so gleichgeschaltet, dass 
die Mär vom Volkszorn unwiderspro-
chen blieb. Die Lüge breitete sich immer 
weiter aus, der Weg ins Dunkle begann. 
Mit den Gedenkveranstaltungen will 
die Gesellschaft für christlich-jüdische 
Zusammenarbeit (GCJZ) zeigen, dass aus 
den Fehlern von damals gelernt wurde 
und in der Gegenwart zu politischen 
Fehlentwicklungen kritisch Stellung 
beziehen. Herzliche Einladung zu den 
Veranstaltungen.
Freitag, 09.11.2018 um 14:00 Uhr 
Politische Gedenkfeier der Stadt mit dem 
Oberbürgermeister, Kranzniederlegung 
am Gedenkstein Blücherstraße/Stadt-
bibliothek, gegenüber der ehemaligen 
Synagoge.
Freitag, 09.11.2018 um 15:00 Uhr 
Öffentliche Gedenkfeier in der Jüdischen 
Gemeinde, Albertusstr. 54. Es sind alle 
eingeladen, wer nicht persönlich bekannt 

GEDENKFEIERN ZUR 
REICHSPROGROMNACHT

ist, sollte einen Personalausweis mitbrin-
gen. 
Danach ab 16:35 Uhr 
Shabbat-Eingang: Beginn des Gottes-
dienstes in der Jüdischen Gemeinde, zu 
dem alle herzlich eingeladen sind (Perso-
nalausweis bitte mitbringen – s.o.)
Samstag, 10.11.2018 um 17:00 Uhr 
Gottesdienst von ACK (Arbeitsgemein-
schaft Christlicher Kirchen) und GCJZ-MG 
in der City-Kirche, AlterMarkt, mit dem 
emer. Bischof Mussinghof, der die 
Ansprache hält.

Weitere Hinweise:
Freitag, 5.10.18 18:00 
Die Holocaust-Zeitzeugin und Anti-Apart-
heids-Kämpferin Ruth Weiss besucht 
auf Einladung der Kath. Jugendarbeit 
„KathJA“ Mönchengladbach.
Die 95-Jährige berichtet über ihr Leben, 
ihr Engagement und ihre Werke, ebenso
bezieht sie in ihrem hohen Alter noch 
Stellung zu aktuellen politischen The-
men. Ort: Jugendkirche JIM, 
Albertusstr. 38, 41061 MG
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Ja, gibt es den denn noch? - so dürfte 
die Frage einzelner Pfarrangehöriger 
lauten.
Ja, es gibt ihn noch! - so könnte sich die 
Antwort der Orgelförderkreis-Mitglieder 
anhören. Der OFK besteht noch und wird 
anno 2018 immerhin 20 Jahre alt. 
Und warum hört man so wenig von 
euch? - so lautet evtl. die nächste Frage. 
Hier gibt es so viele Antworten, dass 
man sie gar nicht alle hier erörtern kann. 
Zunächst ist nicht nur der OFK , sondern 
sind auch seine Mitglieder 20 Jahre älter 
geworden. Das bedeutet, dass inzwi-
schen einige Mitglieder die 70 bzw. die 80 
überschritten haben. Da bleibt jugend-
licher Elan, trotz guten Willens, etwas 
auf der Strecke. Ein weiterer wichtiger 
Grund ist das Desinteresse vieler Men-
schen der Pfarrei an den Konzerten in  
St. Michael mit der schönen Scholz-Or-
gel. Die Frage nach dem Grund hierfür 
stellten wir bereits einmal in der bene-
diktinfo-Ausgabe 10/2014, allerdings 
ohne die geringste Resonanz. Da keines 
der Konzerte eine Kostendeckung erge-
ben hat, muss man sich nicht wundern, 
dass unser letztes Konzert nun bereits 
fast zwei Jahre zurück liegt. Dabei hat 
die Pfarrei doch sicherlich allen Grund 
stolz zu sein auf ein solch tolles Instru-
ment, welches über die Grenzen hinaus 
bekannt geworden ist. Letztendlich 
wurde dieses alles erst möglich durch 
den langjährigen, großen Einsatz des 
Orgelförderkreises. So möchten wir 
Allen nochmals vor Augen führen, dass 
die Mitglieder des OFK über 300.000 € 
aus ganz normalen, auch kleinen und 
kleinsten Spenden zusammengebracht 

DER ORGELFÖRDERKREIS BERICHTET
haben. Großsponsoren gab es in unse-
rer Pfarrei zu keiner Zeit, ebenfalls 
kaum Unterstützung durch Gremien 
und Vereine. Um so höher ist doch die 
Leistung des OFK zu bewerten und um 
so verständlicher müsste eigentlich auch 
die Entscheidung sein, vorerst keine 
Konzerte durchzuführen. Etwas mehr 
Interesse der Pfarrkinder an unseren 
Problemen würde sicher mal wieder für 
etwas Auftrieb im OFK sorgen. Jedoch 
besteht auch so noch ausreichend Mög-
lichkeit etwas zur Restfinanzierung der 
Orgel beizutragen.
•	 In der Kirche steht (unten links) immer 

noch der Orgel-Opferstock, der Ihre 
Spende gerne entgegen nimmt .

•	 4 x im Jahr wird die Kollekte in den Kir-
chen zu Gunsten der Restfinanzierung 
der Scholz-Orgel gehalten. Auch hier 
sind Ihrer Großherzigkeit keine Gren-
zen gesetzt.

•	 Gerne verkaufen wir Ihnen auch wei-
terhin unsere sehr guten Orgelweine 
und Traubensäfte aus Rheinhessen. 
Jede verkaufte Flasche Wein bringt 
einen EURO für die Orgel! Bitte mel-
den Sie sich im Pfarrbüro (hier sind 
alle Weine und Säfte immer vorrätig) 
unter Tel. 307520, bei Detlef Schmidt 
Tel. 591940 oder Josef Antweiler Tel. 
542494.

Aktivitäten wie zum Beginn unserer 
Tätigkeiten, z. B. Tanz in den Mai, Bücher-
basar, Baumfällungen usw. werden wir 
älter Gewordenen wohl nicht mehr hin 
bekommen, aber vielleicht haben wir ja 
ein paar neue Einfälle. Doch hierzu brau-
chen wir Ihre Unterstützung!

Josef Antweiler,

für den Orgelförderkreis St. Michael
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GUTSCHEIN
FÜR EINEN SCHNUPPERTAG 
IN DER TAGESPFLEGE ST. MARIA
inkl. Fahrdienst (Hin- und Rückfahrt) an einem Tag
Ihrer Wahl von montags bis freitags in der Zeit von 
08.00 bis 16.00 Uhr
 

TAGESPFLEGE  ST. MARIA

Die Tagespflege bietet eine wertvolle Alternative zum Umzug in 
ein Pflegeheim.  Das Angebot der Tagespflege ist neben den am-
bulanten Pflegeleistungen und dem familiären Unterstützungs- 
system eine wichtige Säule zum Verbleib im eigenen Zuhause.

Für ein unverbindliches und kostenloses Beratungsgespräch 
sind wir jederzeit für Sie da!

Tagespflege St. Maria
Heiligenpesch 84
41069 Mönchengladbach
Tel.: 02161 5951-0 
www.tagespflege-mg.de

Der diesjährige Chorausflug war bereits 
in groben Zügen geplant, da erreichte 
uns die traurige Nachricht, dass Mar-
tina Lesmeister unsere Pfarrei leider 
verlassen muss und genau an dem Tag 
verabschiedet werden soll, an dem wir 
unseren Jahresausflug geplant haben. 
Schnell war klar, dass wir den Gottes-
dienst gerne mitgestalten wollten. Also 
musste für den Ausflug eine Alternative 
her. So beschlossen wir, unseren Aus-
flug mit dem Abschiedsgottesdienst in 
St. Michael zu beginnen und anschlie-
ßend in die nähere Umgebung an den 
Hariksee zu fahren.

Gesagt, getan. Dort verbrachten wir 
einen schönen, harmonischen Spätsom-
mernachmittag und fanden es so schön, 
dass wir direkt in die Planungen für das 
nächste Jahr eingestiegen sind.

Nicole Croonenbroek,

für den Kirchenchor Heilig Kreuz  

in der Pfarrei St. Benedikt

FLEXIBEL MUSS MAN SEIN.. .
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Caritas-Mitarbeiterin Gabriele  
Drücker im Alterssimulationsanzug. 

SENIORENTREFF
St. Michael

Liebe Seniorinnen und Senioren der  
Pfarrei St. Benedikt,
unser Seniorentreff ist für Sie Alle täg-
lich geöffnet. Die ehrenamtlichen Helfer 
unseres Teams sind montags bis frei-
tags von 14:00 bis 18:00 Uhr für Sie 
da. Wir bieten Ihnen: Singen, Klönen, 
Stricken, Kreatives Gestalten, Spiele-
nachmittag und Frühstück.

Singkreis:
Der Singkreis trifft sich am Montag,   
dem 08. und 22.10.2018 ab 14:00 Uhr. 

Kreatives Gestalten:
Am Dienstag, dem 02.10.2018 ab 14:30 
Uhr basteln wir Weihnachtsdekoratio-
nen. Material ist vorhanden und Frau 
Sabine Plum freut sich auf Sie.

Pflegestützpunkt:
Frau Postel-Plum vom Amt für Altenhilfe 
ist am 10.10.2018 von 14 bis 16 Uhr 
im Treff und berät Sie über Patienten-
verfügung, Vorsorgevollmacht und wie 
man möglichst lange in der eigenen 
Wohnung bleiben kann. Die Beratung 
ist kostenfrei.

Frühstück:

Das monatliche Frühstück findet am 
Mittwoch, dem 17.10.2018 
ab 9:00 Uhr statt. Kostenbeitrag 5 €
Bitte melden Sie sich an unter 
Telefon 542494.

St.-Michael-Platz 2

Strickgruppe: 
Ab dem 4. Oktober 2018 ist unsere 
Strickgruppe wieder aktiv. Wollen Sie 
Stricken lernen oder einfach nur in der 
Gemeinschaft Handarbeit machen, kom-
men Sie in unseren Treff. Frau Corres 
und Frau Gölden stehen mit Rat und Tat 
für Sie bereit.

Vorschau auf den Monat November!
Tag der offenen Türe!
Bitte nehmen Sie sich am 4. November 
2018 nichts vor, denn wir laden Sie recht 
herzlich ein unseren Seniorentreff zu 
besuchen. Bringen Sie bitte Ihre Freunde 
mit. Wir beginnen um 14:00 Uhr und 
informieren Sie gerne über unsere Akti-
vitäten. Vielleicht möchten dann auch 
diejenigen, die unseren Treff noch nicht 
kennen, an unseren gemeinsamen Tref-
fen teilnehmen.
Eingeladen sind natürlich alle Pfarran-
gehörigen. Wir freuen uns über viele 
Besucher. Kaffee und Kuchen stehen 
für Sie bereit.
Wer einen Kuchen spenden möchte, 
melde sich bitte unter Telefon 307520 
oder 542494. Herzlichen Dank!

Strickfabrik:
Am Dienstag, 06.11.2018 fahren wir 
zur Strickfabrik. Fahrpreis 8,50 €. Bitte 
melden Sie sich rechtzeitig an unter Tel. 
542494. 

Ihr Team vom Seniorentreff
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Sozialberatung
Finanzschwierigkeiten, Wohnungs-
wechsel, Suchtprobleme, Probleme 
in der Familie; hier kann über alles 
gesprochen werden.
Donnerstag 15:00 - 17:00 Uhr
St.-Michael-Platz 5

Pflegestützpunkt
Pflegeberatung und mehr!  
Für Senioren und Angehörige.
Mittwoch - Termine unter Seniorentreff
St.-Michael-Platz 2, im Seniorentreff

Lebensmittelladen
Wer in Not ist, kann hier Lebensmittel 
zum ermäßigten Discounterpreis
kaufen. Die beiden letzten Donnerstage 
im Monat, 15:00 - 16:45 Uhr,
St.-Michael-Platz 4, grüne Klingel

Zentrales Pfarrbüro St. Michael
St.-Michael-Platz 5
Telefon: 02161 / 3075 20
Fax: 02161 / 30 75 2-29
zentrales-pfarrbuero@st.benedikt-mg.de 
www.st.benedikt-mg.de

Öffnungszeiten:

Kleidershop
Sommer- und Winterbekleidung für
Erwachsene und Kinder, Bettwäsche
u.v.m. gegen geringes Entgelt
Dienstag 15:00 - 17:00 Uhr,
St.-Michael-Platz 3,  
Kleiderspenden können in der Garage 
St.-Michael-Platz 2 (siehe Beschil-
derung) von dienstags bis freitags 
abgestellt werden.

Sozialberatung Heilig Kreuz
Letzter Freitag im Monat
ACHTUNG! Neue Uhrzeit:
11:00 - 12:00 Uhr,
Gemeindehaus, Luisenstraße 129

Die Caritas Dienste freuen sich über Ihren Besuch!

Jugendfreizeitstätte St. Michael
Hehnerholt 12
Leitung: Eva Vaßen
Telefon: 0 21 61 / 54 07 58
jfs@ holt-mg.de

Dienstag 15 – 17 Uhr
Mittwoch 10 – 12 Uhr
Donnerstag 15 – 18 Uhr
Freitag 10 – 12 Uhr

Gemeindebüro Heilig Kreuz
Luisenstr. 127
Telefon: 0 21 61 / 83 25 91
Fax: 0 21 61 / 83 73 87
zentrales-pfarrbuero@st.benedikt-mg.de 
www.st.benedikt-mg.de

Öffnungszeiten:
	 Donnerstag 10 – 12 Uhr

Unsere Seelsorger(Innen):
Anne Blaese............... 02161-30 75 2-16
Albert Damblon......... 02161-293 07 67
Christoph Habrich..... 02161-30 75 2-13
Denis Birke................ 02161-30 75 2-15

Kath. Pfarrei St. Benedikt  
Mönchengladbach
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Sondergottesdienste und Termine
Bitte beachten Sie die aktuellen Wochenpläne in den Schaukästen.

Oktober
01.	 09:00 Uhr	 Hl. Messe Frauengem., Frühstück	 St. Hermann Josef
04.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz-Andacht	 St. Michael
05.	 16:00 Uhr	 Lesung Paul Sonn	 Caritaszentrum
	 18:00 Uhr	 Rosenkranz-Andacht (kfd)	 Heilig Kreuz
06./07.	 Erntedank-Feiern in den Kirchen -
		  Lebensmittel-Sammlung für Bedürftige
06.	 19:30 Uhr	 Erntedank, Gartenbauverein	 Altensportzentrum
07.	 09:30 Uhr	 Hl. Messe	 Heilig Kreuz
08.	 07:15 Uhr	 Beginn der Herbst-Wallfahrt Trier	 St. Michael
11.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz-Andacht	 St. Michael
12.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz-Andacht (Chor + SJB)	 Heilig Kreuz
13.	 18:00 Uhr	 Fatima-Andacht	 Heilig Kreuz
18.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz-Andacht	 St. Michael
19.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz-And. (Legion Mariens)	 Heilig Kreuz
20./21.	 Gottesdienste mit Laienpredigt	 alle Kirchen
25.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz-Andacht	 St. Michael
26.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz-And. (Fatima)	 Heilig Kreuz
November
01.	 11:00 Uhr	 Hl. Messe f. d. Verstorbenen 2018	 St. Michael 
		  - Allerheiligen 
	 15:00 Uhr	 Gräbersegnung Friedhof Holt ab	 Friedhof Holt 
		  der neuen Trauerhalle
02.	 18:30 Uhr	 Allerseelen-Gottesdienst	 St. Hermann Josef
		  Der Gottesdienst in Heilig Kreuz entfällt.

Regelgottesdienste in St. Benedikt
Samstag	 17:30 Uhr 	 St. Hermann Josef
Sonntag	 09:30 Uhr	 Heilig Kreuz
	 11:00 Uhr	 St. Michael
Mittwoch	 16:30 Uhr	 Caritaszentrum Holt
Donnerstag	 18:30 Uhr	 St. Michael
Freitag	 18:30 Uhr	 Heilig Kreuz
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Sensationelle Beteiligung beim Vogelschuss der 
St. Michaels Bruderschaft Mönchengladbach-Holt

DERYA MERKENS
Gingterkamp 80
41069 Mönchengladbach

Tel. 02161 /531 448
Mobil 0176/434 585 64  
(auch über WhatsApp)

• med. Fußpflege für Sie & Ihn
• Nass- & Trockentechnik
• Diabetikergerechte Behandlung
• Maniküre, Pediküre
• Waxing, Massagen

AUCH ALS  
GESCHENK- 
GUTSCHEIN

Traditionen müssen auch schon mal 
auf den Prüfstand und so begann das 
Holter Schützenfest in diesem Jahr 
bereits freitags mit dem Antreten im 
Festzelt. Es folgte ein Umzug und das 
Setzten des Königsmai. Der Mai wurde 
vor der Jugendfreizeitstätte Hehnerholt 
feierlich aufgestellt, dabei griff im Vorfeld 
die Feuerwehr ein und rettete die Spitze 
des Mais, die tatsächlich abzubrechen 
drohte. Anschließend marschierte die 
Bruderschaft ins Festzelt und feierte mit 
der Band Wallstreet. 
Unter großer Beteiligung der Holter Bür-
ger wurde samstags  am Holter Kreuz 
der Toten der Bruderschaft gedacht. 
Nach der festlichen Messe am Sonn-
tag in der St. Michael Kirche, die voller 
Humor und Tiefsinn von Dr. Damblon 
zelebriert wurde, fand die große Parade 
zu Ehren der Könige statt. Kaiser Frank 
und Jung König Tim Fongern nahmen mit 
Unterstützung des Bezirkskönigs Dirk 
Heynckes und vielen Ehrengästen die 
Parade ab. An ihnen marschierten mehr 
als 600 Schützen sowie drei Kutschen 
vorbei. Ein weiterer Höhepunkt war die 

Parade am Montag vor der Residenz 
des Kaisers. Hier paradierten die Schüt-
zen und mehr als 200 Klompenfrauen 
in festlichen Dirndln am Alt- und Jung-
könig, sowie den Honoratioren vorbei. 
Zum Klompenball zogen die Schützen 
und Klompenfrauen ins Festzelt. Der 
anschließende Vogelschuß fand mit 
einer sensationellen Beteiligung statt. 
Acht Schützen schossen um die Jung-
königswürde. Mit dem 350. Schuss hat 
Janusz Kersting den Vogel von der Stange 
geholt. Zum dritten Mal in Folge stellen 
nun die Roten Schill´schen Offiziere den 
Jungkönig. Brudermeister sind Jonas Ker-
sting, Bruder des Jungkönigs und wie 
auch im letzten Jahr Lukas Plum. Um die 
Altkönigswürde haben 6 Schützen auf 
den Vogel geschossen. Der Vogel fiel mit 
dem 64. Schuss, der von Josef Placzek 
abgegeben wurde. Josef Placzek von den 
Blauen Husaren, eine Gruppe, die vor 50 
Jahren gegründet wurde, wird von den 
Brudermeistern Heinz Holter und Jürgen 
Nemmertz unterstützt.  

Thomas Päffgen

Schriftführer
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Café-Restaurant St. Michael 
im Caritaszentrum Holt
Hehnerholt 20
41069 Mönchengladbach 

Täglich von 14 bis 17 Uhr bieten wir Ihnen 
eine leckere Auswahl an Kaffee, Kuchen 
und Eis. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Der holter bäcker hat’s
Aachener Straße 422
Telefon (02161) 540015

l Gutschmeckendes

l gebäck

l zu allen Feierlichkeiten

l kauft man bei uns!!!

Unser Bücherbasar war wieder ein voller 
Erfolg. Allen Buchspendern herzlichen 
Dank. Ein Ergebnis lag bei Redaktions-
schluss noch nicht vor.

Bücherbasar Noch ein Hinweis. Wir bitten um Ihr 
Verständnis, dass wir jetzt keine Bücher 
mehr annehmen, auch nicht im Pfarr-
büro, es werden auch keine Bücher mehr 
abgeholt.

Marlene u. Fritz Bähren,

für die Pfarre St. Benedikt

Der Steuerberater 

in Ihrer Nähe!

Tel: +49 (0) 2161 / 905000 
Fax: +49 (0) 2161 / 584551

E-Mail: info@roemer-steuerberatung.de

Gladbacher Straße 1 
D-41179 Mönchengladbach

Internet: www.roemer-steuerberatung.de
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www.hoerakustik-hamacher.de

MAREN DÜBER
Hörgeräteakustikermeisterin

ALEXANDER HAMACHER 
Hörgeräteakustikermeister 

Päd-Akustiker

2x in Mönchengladbach:

Kreuzherrenstr. 5 (Ecke Quadtstr.) 
Mönchengladbach-Wickrath 

Telefon 0 21 66 / 14 61 23

Konstantinplatz 13 (ggü. der Kirche) 
Mönchengladbach-Giesenkirchen Telefon 

0 21 66 / 1 44 01 74

Mo - Fr 8.30 - 12.30 Uhr + 14 - 18 Uhr 
Sa 9 - 13 Uhr  · Mi Nachmittag geschlossen

Bienen, Schmetterlinge und Hum-
meln: das Projekt „Wiese“:

Hinter dem Pfarrhaus St. Michael befin-
det sich ein großer Garten, der in der 
Hauptsache aus Rasenfläche besteht. 
Wie wäre es, wenn dort ein Teil des 
Rasens in eine bunte Blumenwiese 
umgewandelt würde - als Beitrag zu 
einem Nahrungsangebot für Bienen, 
Schmetterlinge und andere Insekten?
Diese Idee fand das Leitungsteam, Pfar-
reirat und Pastoralteam sehr gut, und 
so wird im kommenden Jahr das Projekt 
„Wiese“ in Angriff genommen. Zwei kom-
petente Mitstreiter für das Anlegen der 
Wiese - ohne die es nicht geht - haben wir 
schon gefunden. Herrn Reinhard Vallen, 
der die Gärten für die Pfarrei hegt und 

UNSER WIESEN-PROJEKT.. .

pflegt und den grünen Daumen besitzt, 
und Herrn Roman Zimprich, im Beirat 
des Bund für Natur und Umweltschutz 
(BUND) und zertifizierter Kleingarten-
berater. Wir werden ungefähr 100 m² 
im Frühjahr stark vertikutieren und 
anschließend den Samen für die Wiese 
einarbeiten. Und dazu brauchen wir 
noch zusätzlich helfende Menschen!
Bitte melden Sie sich, wenn Sie bei 
der Erstellung der Blumenwiese mit-
helfen möchten, bei Anne Blaese (Tel.: 
3075216).Geplanter Termin für die 
Anlegung der Wiese: Montag, 8. April 
2019, 14:00 Uhr, Treffen im Pfarrgarten,  
St. Michael-Platz 5.

Anne Blaese

Buchempfehlung:
Der Roman von Maja Lunde
„Die Geschichte der Bienen“
Spannend!
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Der BSV Speick feierte sein 36. Volks- und 
Heimatfest vom 24.-28.08.2018.

Traditionell begann das Volks- und Hei-
matfest in Speick am Freitagabend mit 
dem Maisetzen. Im Anschluss daran 
zog der gesamte Schützenzug ins Zelt 
ein, denn dort hieß es: Speicker Wies’n 
2018! Künstler wie Frank Neuenfels, 
Markus Becker, Jöli, Jazmin und Pures 
Glück standen an diesem Abend auf der 
großen Bühne. Präsident Markus Effertz 
kündigte mehrfach eine Überraschung, 
ein Highlight an – dann war es soweit! 
Willi Herren trat als Überraschungsgast 
ins Rampenlicht und heizte dem Zelt 
richtig ein. Die Menge tobte!
Am Samstag hieß es dann: Antreten! Der 
Schützenzug marschierte zum Ehrenmal, 
wo der Zapfenstreich mit Ehrung der 
Verstorbenen abgehalten wurde. Erst-
malig fand der Zapfenstreich unter der 
Leitung von Hauptmann Manfred Peters 
statt, der diesen unserem im Vorjahr 
verstorbenen Oberst Bernd Hein wid-
mete. Im Anschluss daran wurden im 
Zelt verdiente Schützen ausgezeichnet. 
Hans Gnörich und Kränzmeister Michael 
Cloer erhielten den Orden für besondere 
Verdienste. 
Sonntagmorgen stand der ökumenische 
Gottesdienst mit anschließender Parade 
und musikalischem Frühschoppen auf 
dem Programm. Hier überreichten Präsi-
dent Markus Effertz und Ehrenpräsident 
Kurt Schillings den Mitgliedern Hans-Rolf 
Jansen und Wilfried Cloer die Auszeich-
nung für ihre 25-jährige Mitgliedschaft 
und Treue zum Verein.
Der Sonntagabend wurde nach einem 

tollen Umzug der Augenschmaus des 
Wochenendes. Einige Dutzend Damen 
in prachtvollen Roben wurden aus dem 
Pfarrheim heraus präsentiert. Daran 
schloss sich der Königstanz unserer 
Majestäten an. Bezirksbundesmeis-
ter Horst Thoren zeichnete verdiente 
Schützen aus. Frank Lenzen und Ralph 
Uhlmann erhielten das silberne Ver-
dienstkreuz; Benny Effertz und Peter 
Deuß durften sich über den hohen Bru-
derschaftsorden freuen. Mit der Band  
CAEBO wurde bis in die Nacht gefeiert. 
Nach einer tollen Klompenparade und 
gelungenem Umzug am Montag durch 
Speick, hieß es: Klompenball! Zwei wei-
tere Auszeichnungen standen noch auf 
dem Programm. Katja Frings erhielt den 
Orden für besondere Verdienste und 
Margret Schmitz wurde mit dem silber-
nen Verdienstkreuz ausgezeichnet. Das 
Zelt stand Kopf und jubelte den Damen 
bei der Klompenprämierung  und dem 
Klompentanz zu.
Die beiden Königshäuser um König 
Jochen Windeln mit Sabine, Jungkönig 
Jonas Windeln mit Lea, mit den gemeinsa-
men Ministerpaaren Marvin Gützkow mit 
Alice und Dominik Heinen mit Johanna 
engagierten sich in diesem Jahr für den 
ambulanten Hospizdienst Wegbegleiter 
Mönchengladbach e.V. Insgesamt sam-
melten sie mit den unterschiedlichsten 
Aktionen viel Geld und übergaben stolz 
und sichtlich berührt einen Scheck in 
Höhe von 5.555€ an die anwesenden 
„Wegbegleiter“. 

Nico Frings,

für den BSV Speick

SPEICKER SCHÜTZEN FEIERTEN.. .
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SPEICKER SCHÜTZEN FEIERTEN.. .
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Wohlige Wärme

Schöne Bäder

Frank Schürings
Sanitär- und Heizungstechnik 
Holter Kreuz 55
41069 Mönchengladbach
Tel. (02161) 541379 Fax 54784

Einkommensteuererklärung

Rentner im
Blickpunkt
der Finanzämter!

Wir beraten Sie zur neuen
Rentenbesteuerung und erstel len Ihre

Kostenloses Info-Tel.: 0800-1817616
E-Mail: info@vlh.de, Internet. vlh.de

Stephan Wefers ° Engelsholt 89a ° 41069 MG  
Tel.: 0 21 61/ 59 00 92 

Bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbständiger Arbeit, Renten und Versorgungsbezügen, sowie bei Vorliegen von selbstgenutztem Wohneigentum. Dei Nebeneinnahmen aus Überschussein-
künften (z.B. Vermietung, Zinsen) dürfen die Einnahmegrenze von insgesamt 13.000 bzw. 26.000 € bei Zusammenveranlagung nicht Übersteigen. Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft.

Leiter
Beratungsstelle:

Blumen Aretz
Inh. Volker Aretz

Aachener Straße 584
41069 Mönchengladbach

Tel. 02161-540058
Fax 02161-540068

Mobil 0162-1514070

- Blumen

- Grabpflege

- Gartenpflege
- Gehölz-

und Heckenschnitt
- Rasenschnitt

- alle Floristikarbeiten

Unsere Öffnungszeiten sind:

Außerhalb dieser Öffnungszeiten
sind wir jederzeit für Sie

erreichbar.

Mo. und Mi. von 16h-18h
Fr. von 9h-12.30h
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Eine Auswahl unserer leckeren 
Gerichte im Oktober

Täglicher Mittagstisch von 12:00 bis 13:30 Uhr.
********************

Gerne liefert Ihnen unser Mobiler Mahlzeitendienst die  
Gerichte auch ins Haus! Bestellung montags bis freitags,  
mind. einen Tag im Voraus unter Telefon 0 21 61 / 46 46 74.

Café-Restaurant St. Michael 
im Caritaszentrum Holt
Hehnerholt 20
41069 Mönchengladbach 

Café-Restaurant St. Michael 
im Caritaszentrum Holt
Hehnerholt 20
41069 Mönchengladbach 

********************

Dienstag, 2. Oktober
Hühnerbrühe mit Einlage                                                                                          

gedünstetes Lachsfilet, Salz-
kartoffeln und Leipziger Allerlei

Karamellcreme
***

Donnerstag, 11. Oktober
Kartoffelcremesuppe

gefüllte Paprikaschoten  
in Tomatensauce, mit Reis

Apfelkompott mit Vanillesauce
***

Montag, 15. Oktober
Petersiliencremesuppe

Chicken-Haxe mit
Kartoffelpüree und Sauerkraut

Eierlikörcreme
***

Dienstag, 23. Oktober
Gemüsebrühe

Tortellini Campis in Tomaten-
sahnesauce und Wildkräutersalat

Schokoladenpudding

Sonntag, 7. Oktober
Rinderbrühe mit Grießklößchen                                                                                                
Schweinerouladen mit Kartoffel-
knödel und Rahmporreegemüse

Eisdessert                                                                                                                                          
***

Sonntag, 14. Oktober
Rinderconsommé

Pilzpfanne mit Spätzle  
und gemischtem Salat

Tiramisu
***

Mittwoch, 17. Oktober
Selleriecremesuppe
Pfannengyros mit

Pommes frites und Krautsalat
frisches Obst

***
Sonntag, 28. Oktober

Broccolicremesuppe
Spießbraten mit Petersilien-  
kartoffeln und Dicke Bohnen

Mousse au Chocolat


